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des Nationalrates XVIII. Gesetzgebungspenode 

ANFRAGE 

der Abgeordneten Anschober, Freunde und FreundInnen 

betreffend Tatenlosigkeit des Umweltministeriums in der Causa 
Umweltverschmutzung durch das Ziegelwerk Leitl 

an die Bundesministerin für Umwelt, Jugend und Familie 

Seit Monaten liegen der Oberösterreichischen Öffentlichkeit 
konkrete Analyseergebnisse über schwere Flurschäden in der 
Umgebung der Ziegelwerke des derzeitigen Oberösterreichischen 
Wirtschaftslandesrates Leitl vor. Bereits seit Jahren 
existieren vehemente Anrainerbeschwerden, die auch auf schwere 
Gesundheitsbeeinträchtigungen hinweisen. Das Umweltministerium 
ist bis dato in dieser Angelegenheit nicht aktiv geworden. Im 
Gegenteil: In der Oberösterreichischen Öffentlichkeit wurde von 
seiten des Umweltministeriums betont, daß keine 
Anrainerbeschwerden vorliegen würden. Die Verharmlosung des 
Problems und die Untätigkeit des Ministeriums erscheinen VÖllig 

··unverständlich. 

Verschiedene Berichte und Informationen deuten darauf hin, daß 
es zu politischen Interventionen im Umweltministerium gekommen 
ist. 

Die unterzeichneten Abgeordneten richten daher an die 
Umweltministerin folgende schriftliche 

ANFRAGE: 

1) Ist es in der Causa Leitl zu politischen Interventionen 
bzw. zu politischen Weisungen im Umweltministerium 
gekommen? 
Wenn ja, von welcher Sei te , von welcher Person und zu 
welchem Zweck wurden die Interventionen durchgeführt? 

2) Welche Maßnahmen hat bislang das Umweltministerium in der 
sattsam bekannten Causa Leitl gesetzt? 

3) Kann das· Umweltministerium aufgrund seiner bislang 
vorliegenden Erkenntnisse eine Gesundheitsgefährdung der 
betroffenen Anrainer ausschließen? . 
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4) Welche konkreten Maßnahmen plant das Umweltministerium in 
Zukunft in der Causa Leitl? 

5) Ist das Umweltministerium der Ansicht, daß in der Causa 
Leitl Ziegelwerke Rechtsverstösse durch den 
Firmeninhaber begangen wurden? 
Wurden alle Genehmigungsschritte durch den Firmeninhaber 
zur Gänze erfüllt? 
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